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Hygieneplan der Hypnosepraxis Rudolstadt  

während der Covid-19-Pandemie 
  

1. VORBEMERKUNG  

Als Heilpraktikerin für Psychotherapie darf ich trotz der aktuell bestehenden Kontaktverbote 

weiterhin praktizieren. Aufgrund der Corona-Pandemie habe ich meinen Behandlungs- und 

Therapieablauf in meiner Hypnosepraxis Rudolstadt umstrukturiert. Die Hygienevorschriften 

des Robert-Koch-Instituts werden von mir eingehalten, um meine Patienten zu schützen und 

eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu reduzieren.  

 

2. PERSÖNLICHE HYGIENE 

Das neuartige Coronavirus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. Der 

Hauptübertragungsweg ist die Tröpfcheninfektion. Dies erfolgt vor allem direkt über die 

Schleimhäute der Atemwege. Darüber hinaus ist auch indirekt über Hände, die dann mit 

Mund- oder Nasenschleimhaut sowie die Augenbindehaut in Kontakt gebracht werden, eine 

Übertragung möglich.  

 

Wichtigste Maßnahmen zur persönlichen Hygiene  

 

- Bei Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust 

Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen) auf jeden Fall zu 

Hause bleiben.  

- Mindestens 1,50 m Abstand halten.  

- Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere die Schleimhäute berühren, d.h. 

nicht an Mund, Augen und Nase fassen.  

- Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln.   

- Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder Fahrstuhlknöpfe möglichst 

nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen benutzen.  

- Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den 

wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen 

Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen.  
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- Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach der 

Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; vor und nach dem Essen; nach dem 

Toiletten-Gang oder nach Betreten der Beratungsstelle) durch: 

 

a) Händewaschen mit Seife für 20 – 30 Sekunden. Die Wassertemperatur hat keinen 

Einfluss auf die Reduktion der Mikroorganismen. Viel wichtiger sind die Dauer des 

Händewaschens und das Maß der Reibung beim Einseifen der Hände (siehe auch 

https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/)   

  oder 

 

b) Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist dann sinnvoll, 

wenn ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Dazu muss 

Desinfektionsmittel in ausreichender Menge in die trockene Hand gegeben und bis 

zur vollständigen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. 

Dabei ist auf die vollständige Benetzung der Hände zu achten (siehe auch 

www.aktion-sauberehaende.de).  

 

3. Hygienevorschriften in der Hypnosepraxis Rudolstadt 

Zu Ihrem und meinem Schutz treffe ich, neben den oben genannten Maßnahmen, folgende 
Hygienemaßnahmen: 
 

- Da ich eine „Terminpraxis“ führe und keinen Wartebereich habe, werden Sie zu 

Ihrem Termin nicht auf andere Patienten treffen. 

- Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir zur Begrüßung auf Händeschütteln 

verzichten. 

- Den erforderlichen Mindestabstand von 1,50 Metern werde ich auch während der 

Sitzung einhalten. 

- Seit Freitag den 24.04.20 gilt in Thüringen eine Schutzmasken-Pflicht in öffentlichen 

Gebäuden. Laut telefonischer Auskunft des Gesundheitsamtes Saalfeld-Rudolstadt 

vom 22.04.20 ist das Tragen eines Mundschutzes bei Einhaltung des Sicherheits-

abstandes während einer Therapiesitzung beim Heilpraktiker für Psychotherapie 

auch nach dem 24.04.20 nicht zwingend erforderlich. Sie dürfen sich selbstver-

ständlich bei Bedarf gern einen eigenen Mundschutz mitbringen, da ich nicht für 

jeden Patienten einen bereit stellen kann. Ich besitze einen selbst genähten 

Mundschutz und kann diesen ebenfalls während der Sitzung tragen, wenn Sie das so 

wünschen. Bitte weisen Sie mich vor unserer Sitzung darauf hin, wenn Sie das Tragen 

eines Mundschutzes meinerseits wünschen. 
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- Gleich im Eingangsbereich steht ein Spender Händedesinfektionsmittel bereit, an 

dem Sie sich Ihre Hände desinfizieren können. Des Weiteren stehen im Bad 

ausreichend Flüssigseife (automatischer Spender) und Einmalhandtücher zur 

Verfügung. Ein Abfallbehälter für die Einmalhandtücher ist vorhanden. 

- Aufgrund der Umstände biete ich meinen Patienten aktuell keine Wolldecke zum 

Zudecken mehr an. Sie dürfen sich gern eine eigene Wohlfühldecke mitbringen. 

- Nach jeder Therapie-Sitzung wird der Raum ausreichend gelüftet. Außerdem werden 

alle Flächen, die in Kontakt mit der Haut des Patienten gekommen sein könnten (z.B. 

Stuhllehnen, Türgriffe, Badarmaturen) gründlich mit einem Flächendesinfektions-

mittel behandelt. 

- Wenn Sie sich krank oder nicht gut fühlen, bleiben Sie bitte zu Hause. Terminabsagen 

sind auch kurzfristig möglich. Sollten Sie Ihren Termin erst am Tag der Sitzung 

absagen, berechne ich ein Ausfallhonorar. 

4. Personengruppen, die nach bisherigen Erkenntnissen ein höheres 

Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf haben (Risikogruppen) 

- Das Risiko einer schweren Erkrankung steigt ab 50 bis 60 Jahren stetig mit dem Alter 

an. Insbesondere ältere Menschen können, bedingt durch das weniger gut 

reagierende Immunsystem, nach einer Infektion schwerer erkranken 

(Immunseneszenz). Da unspezifische Krankheitssymptome wie Fieber die Antwort 

des Immunsystems auf eine Infektion sind, können diese im Alter schwächer 

ausfallen oder fehlen, wodurch Erkrankte dann auch erst später zum Arzt gehen. 

- Auch verschiedene Grunderkrankungen wie z.B. Herzkreislauferkrankungen, 

Diabetes, Erkrankungen des Atmungssystems, der Leber und der Niere sowie 

Krebserkrankungen scheinen unabhängig vom Alter das Risiko für einen schweren 

Krankheitsverlauf zu erhöhen.  

- Bei älteren Menschen mit vorbestehenden Grunderkrankungen ist das Risiko für 

einen schweren Krankheitsverlauf höher als wenn nur ein Faktor (Alter oder 

Grunderkrankung) vorliegt; wenn mehrere Grunderkrankungen vorliegen 

(Multimorbidität) dürfte das Risiko höher sein als bei nur einer Grunderkrankung. 

- Für Patienten mit unterdrücktem Immunsystem (z.B. aufgrund einer Erkrankung, die 

mit einer Immunschwäche einhergeht, oder wegen Einnahme von Medikamenten, 

die die Immunabwehr unterdrücken, wie z.B. Cortison) besteht ein höheres Risiko.  

- Bitte nehmen Sie möglichst nochmals Kontakt zu mir auf, wenn Sie zu solch einer 

Risikogruppe gehören! 

 

Sollte Sie noch Fragen haben, rufen oder schreiben Sie mich gern an. 
 
Herzlichst         Stand: 17.07.2020 
Ihre Mandy Passon 


